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Altenzentrum St. Suitbertus @ktuell 
 
Der Newsletter für Angehörige 
Ausgabe 33/21.12.2022 
 
 
 
 
Liebe Angehörige, 
 
in diesem Jahr durften wir als Doppelspitze die Position der Einrichtungsleitung der Caritas-Altenzentren 
St. Suitbertus und Augustinusstift antreten. Eine große und neue Aufgabe mit vielen Herausforderungen 
und spannenden Tätigkeiten. Die warme, freundliche und sehr offene Art, mit der wir empfangen wur-
den, machte uns den Start leicht und wir fühlten uns schnell mit den Einrichtungen verbunden. 
Dafür möchten wir uns herzlich bei allen Bewohnerinnen, Bewohnern, Angehörigen und Mitarbeitenden 
bedanken. 
Aber das Jahr 2022 war nicht immer leicht. Die durch das Corona-Virus auftretenden Infektionswellen in 
den Einrichtungen sind immer noch herausfordernd für alle Beteiligten. Auch wenn Corona im öffentli-
chen Leben inzwischen eine eher untergeordnete Rolle spielt, ist die Sorge in den Altenzentren noch im-
mer sehr präsent, da für die alten Menschen schwere Verläufe zu befürchten sind. Deshalb bedanken wir 
uns auch an dieser Stelle recht herzlich für die Unterstützung und Geduld in der Umsetzung der Maß-
nahmen zum Schutz unserer Bewohnerinnen und Bewohner. In diesem Zusammenhang möchten wir sie 
darauf hinweisen, dass in unseren Einrichtungen weiterhin eine Testpflicht besteht. Näheres in diesem 
Newsletter. Für das Jahr 2023 hoffen wir diesbezüglich natürlich auf Erleichterung und Normalität. So-
wohl unsere Pflegeteams als auch die Mitarbeitenden des Sozialen Dienstes werden weiterhin mit aller 
Kraft für Ihre Angehörigen da sein.  
 
Gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Caritas-Altenzentrums St. Suitbertus wün-
schen wir Ihnen und Ihren Familien eine gesegnete und besinnliche Weihnachtszeit und einen gesunden 
Start in das Jahr 2023, in dem wir Ihnen als Einrichtungsleitung weiterhin bei Fragen und Anregungen 
jeglicher Art persönlich zur Verfügung stehen. 
 
Für den Caritasverband Wuppertal/Solingen e.V.  
Bianka von Ey und Inka Cramer, Einrichtungsleitung 
 
 
 
 
Gegen das Virus testen 
Wir bitten um Verständnis, dass wir zum Schutz unserer Bewohnerinnen und Bewohner bei der Test-
pflicht bleiben. Bitte bringen Sie bei einem Besuch einen tagesaktuellen Corona-Test mit, den Sie mit 
Ihrem Angehörigen-Nachweis weiterhin kostenlos in einem Testzentrum erhalten können. Sie entlasten 
damit unser Personal vom Aufwand, die Besucher im Eingangsbereich testen zu müssen. Vielen Dank!  
 
Blackout? Brownout? 
Ein plötzlicher, unangekündigter totaler Stromausfall (Blackout) oder eine zuvor angekündigte partielle 
Stromabschaltung (Brownout) – beide Szenarien werden in diesem Winter öffentlich diskutiert. Für die 
stationäre Altenpflege wären sowohl Blackout als auch Brownout eine Herausforderung. Um „im Fall der 
Fälle“ bestmöglich gewappnet, beschäftigen wir uns in eigenen Arbeitsgruppen beim Caritasverband 
Wuppertal/Solingen mit dieser Thematik. Dazu gehören spezielle Anschaffungen und unter anderem 
auch, dass wir mit verschiedenen Versorgern wie Lebensmittellieferanten oder Apotheken die Versor-
gungssicherheit klären. 
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Inkontinenzversorgung 
Die Krankenkassen in Nordrhein-Westfalen haben den stationären Senioreneinrichtungen und den sta-
tionären Behinderteneinrichtung die Versorgungsverträge für aufsaugendes Inkontinenzmaterial gekün-
digt. Dies betrifft auch die Altenzentren des Caritasverbandes Augustinusstift, St. Suitbertus und Paul-
Hanisch-Haus. Haben wir bisher das in den Häusern benötigte Inkontinenzmaterial pauschal abrechnen 
können, benötigt nun zukünftig jede/r einzelne Bewohner/in ein vom Arzt für sie/ihn persönlich ausge-
stelltes Rezept/Dauerrezept. Dies bedeutet für Sie und für uns einen erhöhten Aufwand, den wir sehr 
bedauern. Wir werden Ihnen in Kürze Unterlagen zukommen lassen, die sie im Detail über die neue 
Sachlage informieren. Sie werden damit auch eine „Wahlrechtsbestätigung“ mit der Bitte um Unter-
zeichnung erhalten. Mit dieser geben Sie uns die Möglichkeit, das benötigte Inkontinenzmaterial über 
eine Sammelbestellung zu beziehen. Wir möchten hiermit die Firma beauftragen, die uns bisher bereits 
sehr zuverlässig beliefert hat. Bitte rechnen Sie damit, dass sich durch die Maßnahme der Krankenkas-
sen im Einzelfall die Kosten für die Inkontinenzversorgung erhöhen. 
 
Abschied und Begrüßung 
Zofia Tomala war 27 Jahre lang in unserem Caritas-Altenzentrum tätig. Nun haben wir die Wohnbe-
reichsleiterin mit einem herzlichen Dankeschön in den wohl verdienten Ruhestand verabschiedet. 
Geichzeitig dürfen wir uns freuen, mit Megdi Gigli einen Nachfolger aus dem eigenen Haus zu haben. Er 
hat seine Prüfung zur verantwortlichen Pflegefachkraft bestanden, wozu wir herzlich gratulieren.  

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Was wäre, wenn wir ihn nicht hätten? 
Seine freundliche Art und Hilfsbereitschaft schätzen wir 
seit nun 25 Jahren im Altenzentrum St. Suitbertus, wo er 
für den technischen Dienst zuständig ist. Glückwunsch zum 
Jubiläum und danke, lieber Toni Naletelic! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nikolaus und Adventsbasar 
Eine Vorweihnachtszeit ohne Nikolaus und ohne einen Adventsbasar? Das geht gar nicht! Auch wenn 
das große gemeinsame Feiern coronabedingt nicht möglich war, haben sich unsere Bewohnerinnen und 
Bewohner über den Besuch des heiligen Nikolaus und über unseren „mobilen Adventsbasar“ freuen 
können.  
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